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Gott ist unsere Zuversicht 

und Stärke. 
 

3. Mose 19,33 
 

Monatsspruch September 
2025 

 
 
 

Liebe Gemeinde, 
auf der Titelseite ist eine wunderschöne Kircheninnenansicht 
zu sehen: die Kirche am Hohenzollernplatz in Berlin.  
Kirchengebäude sind ein sichtbares Zeichen, um zu einer Be-
gegnung mit Gott einzuladen.  
Und was suchen wir bei Gott?  
Zuversicht und Stärke gehören auf jeden Fall dazu.  
 
Der jüdische Architekt Ossip Klarwein, der maßgeblich am 
Entwurf dieser faszinierenden Kirche beteiligt war, musste 
schon bald nach Fertigstellung der Kirche erfahren, dass er 
entlassen wurde – aufgrund seiner Religion. Er ging nach Pa-
lästina, baute sich in Israel eine neue Existenz auf und ent-
warf u.a. die Knesset in Jerusalem.  
 
Gott ist unsere Zuversicht und Stärke. Bis heute lädt diese Kir-
che mit ihrem mystischen Farbspiel zu innerer Einkehr ein.  
 
Dort, im inneren Raum unseres Denkens, unserer Seele und 
unseres Herzens, ist der Ort, wo wir uns mit Gott verbinden 
können. Muskeln, Gedanken, Fähigkeiten spielen dabei eine 
untergeordnete Rolle. Viel wichtiger ist ein innerer stiller 
Raum, den wir von Gott füllen lassen. Ob wir allerdings Zuver-
sicht und Stärke erwerben können, so wie man etwa in einem 
Laden 5 Pfund Kartoffeln kauft, ist fraglich.  
Es ist immer ein Wechselspiel: wir bitten Gott um etwas und 
es kann dann heranreifen. Einen Anspruch darauf haben wir 
nicht. Dennoch lohnt es sich zu öffnen. Bei Gott ganz ohne 
Zweifel:  
für Zuversicht und Stärke.     
 
 
Herzliche Grüße, Ihr Pastor 
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Radfahr- 

Gottesdienst  

Kloster Ihlow 

28.9.2025 

 

Pastor Jörg Schmid hält um 
10 Uhr einen Gottesdienst im 
„Raum der Spurensuche“. 

Abfahrt Ev.-ref. Kirche     
Aurich mit dem Fahrrad: 

9 Uhr 

 

Im Anschluss Tee und Kuchen 
im Klostercafe (ca. 11 Uhr). 

Rückkehr in Aurich ca. 13 
Uhr.   

Das Kloster Ihlow wurde 
1228 von Zisterziensern ge-
gründet.  

Der Klostergarten, das Labyrinth und der besteigbare Turm 
bieten weitere Eindrücke. 

Für PKW-Fahrer: vom Parkplatz am Ihlower Forst führt ein 
Weg in ca. 20 Minuten zum Kloster Ihlow. 

 

Sammlung „Stark für andere“ 

Bitte beachten Sie die dieser Ausgabe beiliegende Information 
und Spendentüre für die diakonische Sammlung „Stark fürand-
re“ der Ev.-ref. Kirche  
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Predigtreihe im Herbst 

4 Elemente 

Erde Wasser Luft Feuer 

Aus vier Grundelementen be-
steht unsere Welt - so die 
griechische Philosophie.   
Empedokles  (ca. 450 v.Chr.) 
gilt als einer der ersten, der 
die Welt auf diese Weise 
sieht. In der Predigtreihe werden die vier Elemente über die 
Natur zur Bibel und in die eigene Persönlichkeit führen - wir 
haben unterschiedliche Anteile davon in unserem Charakter. 

12.10. Erde 

19.10. Wasser 

26.10. Luft 

02.11. Feuer                                                                                          
im Anschluss mit Lagerfeuer und 
Heißgetränk im Garten 
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Begleitend zur Predigtreihe „Vier Elemente“ 

Ausflug zur Kunsthalle Emden 16.10.2025 

Dem Himmel so nah - Wolken in der Kunst 

 
Wer hat sich nicht schon einmal verträumt im Anblick des Him-
mels verloren, ein Gesicht in den Wolken entdeckt oder wech-
selnde Lichtphänomene bestaunt? Wolken faszinieren durch 
ihre Flüchtigkeit und ihre fragile Anmut. Mal leicht und schwe-
bend, mal schwer und bedrohlich spiegeln sie unsere Stimmun-
gen. Sie stehen für Göttliches, erhabene Naturschönheit und 
Atmosphäre, für Vergänglichkeit und Sehnsucht. (Kunsthalle) 
 

Die Ausstellung zeigt Werke von 30 Künstler aus 150 Jahren. 

Kosten: 8.– p.P. Eintritt plus anschl. Tee + Kuchen im Henris, 
PKW in Fahrgemeinschaft, Abfahrt Sparkassenarena 14.30 
Uhr. Die Kosten der Führung übernimmt die Kirchengemeinde.  

Es führt die Auricherin Gabriele Kaiser-Schanz (aus dem Atelier 
Lilienstr. 9, Nachbarschaft unserer Kirche)    

Anmeldung bis zum 10.10.2025 bei P.Schmid (Tel. 9903666) 
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Waldpilgern für 
Trauernde und of-
fene Menschen — 
Yogawalk                                                                                                

Der Wald ist Heilraum 
und Trostquelle. In 
der Natur wollen wir 
innehalten und dem 
Leben in seiner Tiefe 

lauschen. Der Spaziergang hat meditative Elemente des Yoga 
ohne Körperübungen und erfordert weder Matte noch besonde-
re Kleidung.  

Dienstag, 14.10.2025 15.30 Egelser Wald (erster Waldpark-
platz von Aurich kommend links, 100 m nach Beginn des Wal-
des an der Straße nach Wiesens).         

Der Spaziergang umfasst ca. 4 km auf Naturpfaden im Wald 
und dauert ca. 2 h.  

Anmeldung bitte bei Pastor Jörg  Schmid, Tel. 04941/9903666 
oder joerg.schmid@reformiert.de 

 

20.11.2025 15.30-17.30 

"Ostfriesisches Brauchtum im 
Trauerfall"  

Ein Trauerfall stellt die Beteiligten oft 
vor viele Fragen. Feste Riten, wie sie 
sich auch gerade in Ostfriesland erhal-
ten haben, helfen bei der Bewältigung 
einer schwierigen Lebenssituation. 
Auch wenn sich in den letzten Jahren 
manches gewandelt hat, bietet Brauch-
tum Halt und Orientierung. Fortsetzung 
und Teil II des Vortrags vom Frühjahr 
2025  

Pastor Jörg Schmid 
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Yoga im Ev.-ref.Gemeindehaus mit Pastor Jörg Schmid 

In diesem Jahr absolviere ich eine zertifizierte Ausbildung zum 
Yogalehrer (200 h) und lade herzlich ein zu Yogaabenden!    
Der Yogastil ist meditativ und freundlich für Körper und Seele. 
Geistliche Impulse ergänzen die Körperübungen. 

Die ersten vier Abende sind für Anfänger geeignet und werden 
alle einen ähnlichen Ablauf haben. So werden wir mit den ein-
zelnen Übungen gut vertraut und können sie auch zuhause ma-
chen: für geistiges und körperliches Wohlbefinden.  

Mitzubringen: eine Unterlage, idealerweise eine Matte für Yo-
ga oder Gymnastik oder alternativ auch eine Decke, die auf 
dem Boden liegen kann + bequeme bewegungsgeeignete Klei-
dung. 

Mittwoch abends 18-19.15 Uhr 

8.10.2025 

15.10.2025 

29.10.2025 

5.11. 2025 

Die Teilnahme ist kostenfrei. 
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Frauenkreis am dritten Donnerstag des Monats  

15.30 - 17.30 h 

 

18.9. Ausflug auf die Lofoten mit P.Schmid  

Bilder einer einzigartigen Landschaft, norwegische Zimtschne-
cken und gesammelter Mädesüßtee nördlich des Polarkreises 

16.10. Fahrt in die Kunsthalle Emden (s.S.7) 

Wolken in der Kunst 

Kosten: 8.– p.P. Eintritt, plus anschl. Tee + Kuchen im Henris, 
PKW in Fahrgemeinschaft, Abfahrt Sparkassenarena 14.30 
Uhr. Die Kosten der Führung über-
nimmt die Kirchengemeinde. Es 
führt die Auricherin Gabriele Kai-
ser-Schanz (aus dem Atelier Lili-
enstr. 9, Nachbarschaft unserer 
Kirche)    

 

20.11. 

Ostfriesisches Brauchtum im Trauerfall  

Ein Trauerfall stellt die Beteiligten oft vor viele Fragen. Feste 
Riten, wie sie sich auch gerade in Ostfriesland erhalten haben, 
helfen bei der Bewältigung einer schwierigen Lebenssituation.   

Fortsetzung und Teil II des Vortrags vom Frühjahr. 
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           Musik zum Träumen 

 Am 07.09.2025 laden die Auri-
cher Musikerinnen          

 Jana Siebert (Violoncello) und 
Imke Brandenburg (Klavier)  

anlässlich ihres 35- jährigen Be-
stehens als Duo zu einem       
Konzertnachmittag ein. 

Zu hören sind Stücke des Auricher Cellisten und Komponisten 
C.O. Beyer und des Bremer Musikers Ingo Höricht, außerdem 
Werke von F. Mendelssohn-Bartholdy, G. Fauré, P. 
Tschaikowsky, D. Popper und C. Saint-Saens.                           
Beginn 17.00 Uhr. Der Eintritt ist frei, Spende erbeten. 

 

23.9. Gezeitenkonzert mit Matthias Kirschnereit und Irmela 
Hijiya-Kirschnereit in der Ev.-ref. Kirche Aurich 

Der musikalisch-literarische Abend ist so gut wie ausverkauft—
wer noch Karten will: www.ostfriesischelandschaft.de 

 

Unter jedem Dach ein Ach – 
Kitchen Stories 

Zwei ehemalige Auricherinnen 
tischen auf. 
Ums Eingemachte geht es in 
ihren Geschichten:  
Die Liebe, die Erbschaft, Ver-
sprechen und Verbrechen.  
Das kleine Volk und große Ge-
heimnisse. Kochrezepte, Ka-
lenderblätter, Klapphornver-
se.  
 
Suse Weisse (Potsdam) erzählt, Inga Dwenger (Curslack) 
spielt Klavier 
Donnerstag, 2.10.2025, 19.00 Uhr  
Eintritt frei, Kollekte am Ausgang 
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Friesische Märchen zwischen Meer und Moor 

Mittwoch, 25.9.2025 Ev.-ref. Kirche Rysum 
Donnerstag, 6.11.2025 Landschaftsforum Aurich 

Donnerstag,13.11.2025 Organeum Weener 
18:00 bis 20:00 Uhr                                                           

Kollekte erbeten 

Diese Veranstaltung ist dem reichen Erzählschatz friesischer 
Märchen gewidmet. In Westfriesland, wo Schiffe zwischen 
Himmel und Erde zu fahren scheinen, sammelten im 19. Jh. 
die Brüder Halbertsma Märchen, ähnlich den Brüdern Grimm 
und leisteten damit einen wichtigen Beitrag zum Erhalt von 
Volksgut. Poortinga, van der Kooi und Schuster führten diese 
Arbeit im 20. Jh. fort und weiteten sie von West- über Ost- bis 
nach Nordfriesland aus, das Saterland eingeschlossen. 

Sabine Lutkat (Oldenburg, Seminarleiterin, Märchenerzählerin 
und Präsidentin der Europäischen Märchengesellschaft 2012-
2025) und Pastor Jörg Schmid (Ev.-ref. Kirche Aurich) erzählen 
vom Zauberhaften und Unheimlichen, von Mutigen und Klugen, 
von Bösewichten und Gewitzten. Dr. Welf-Gerrit Otto 
(Ostfriesische Landschaft) führt aus kulturanthropologischer 
Sicht ein. In Weener spielt LKMD Winfried Dahlke auf einem 
wertvollen Harmonium des 19.Jh., in Rysum erklingt die Orgel. 
Gefördert mit Mitteln der regionalen Kulturförderung  
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Gedenkveranstaltung 9.11. 

An die Reichspogromnacht wird 
auch in diesem Jahr am Abend 
des 9.11. gedacht. 

18 Uhr Gedenkreden an der ehe-
maligen Synagoge (Hoher Wall)  
Für die Ökumene Aurich: Cathrin 
Meenken. Für die DIG: Ulrich 
Kötting. 

Anschließend Kranzniederlegung 
an der ehemaligen jüdischen 
Volksschule 

19 Uhr Ev.-ref. Kirche  

Heinrich Herlyn (Gesang/
Vertonung) und  Maxim Poliakowki (Klavier) 

Vertonte Gedichte von Ausländer, Blumenthal-Weiss, Kolmar, 
Kramer, Lasker-Schüler, Meerbaum-Eisinger, Weber  

Die Autor/innen der Liedtexte dieser Konzertveranstaltung 
eint das gleiche Schicksal: Sie wurden von den Nationalsozia-
listen verfolgt und entweder ermordet oder in die Emigration 
gezwungen. Alle diese Texte beschäftigen sich mit dem Schick-
sal, das Menschen jüdischer Herkunft in den Jahren 1933 bis 
1945 erleiden mussten. 

Konfirmiert wur-
den am 14. April  

Jan Sühwold, Jonas 
Redenius, Moritz 
Hesselbarth, Liana 
Harms, Charlotte 
Klaaßen und Ame-
lie Boumann 
(v.l.n.r.) 
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Gemeindereise nach Amsterdam 

Im März nahmen 11 Personen an der Fahrt nach Amsterdam 
teil. Es waren überaus anregende Tage zwischen Geschichte, 
urbanem kosmopolitischen Stadtbild und jüdisch-christlicher 
Prägung. Abendliche Konzerte und 
Tanz schenkten kulturelle Höhe-
punkte.  

Oude Kerk, Nieuwe Kerk und Niko-
lauskirche 
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Stadschouwburg 

Portugiesische 
Synagoge  

Widerstands-
denkmal
(Dockarbeiter-
denkmal) 
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Studiensemester in Berlin                                                                    

Im Frühjahr durfte ich (P.Schmid) ein Studiensemester an der Hum-

boldt-Universität Berlin belegen. Es war eine sehr inspirierende Zeit. 

Neben Seminaren an der Theologischen Fakultät zu moderner kirchli-

cher Realität zwischen Instagram und digitalen Welten stand auch viel 

Yoga als Teil meiner Yogalehrerausbildung auf dem Plan. Allen Men-

schen, die diese Zeit ermöglicht haben, herz-

lichsten Dank: unserem Kirchenrat und dem 

Moderamen der Ev.-ref. Kirche,  allen Gast-

predigern (Thorsten Boomgaarden, Jan-

Hendryk Bas, Reinhard Uthoff, Jan Holthuis, 

Luise Osten, Lore Müller und Dr.Christiane 

de Boer). Ein besonderes Danke für die Be-

erdigungsvertretung durch Thosten 

Boomgaarden, Miriam Richter und Michael 

Schlieker— und an Antje Pollmann und Küs-

ter Jan Voigt.  Auf den folgenden Seiten fol-

gen einige Einblicke in unsere Bundeshaupt-

stadt jenseits bekannter Wege: urbane Foto-

ansichten!  
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Teufelsberg, ehemals Abhörstation der Aliierten, heute Graffitimuseum open air. 
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Mausoleum für Königin Luise, ein Meisterwerk der Bildhauerei des 19.Jh. 
im Schlosspark Charlottenburg 
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Schritt  
 
für 
 
Schritt 
 
 
Nach oben        
oder                 
nach unten? 
 
 
Wohin führt mein 
Leben? 
 
 
Nicht immer ist 
der Weg so klar 
wie auf Treppen. 
 
 
 
Ein Handlauf stützt 
mich:  
 
Menschen,  
 
meine Hoffnung, 
 
mein Wille  
 
Gott. 
 
 
 
Aufgeben ist keine 
Alternative. 
 
 
Schritt für Schritt. 
 
Und immer schön 
Pause machen. 
 
(Treppenhäuser in 
Berlin) 
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Kaiser-Wilhelm-
Gedächtniskirche  

mit inspirierenden Predigten  

und bester Akustik für   
großartige Orgelmusik  
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Friedrichwerdersche Kirche,  
Teil der Museumsinsel als    
stimmungsvoller Ort für Skulptu-
ren des 19.Jh. von Eva vor der 
Kanzel bis zu Glaube, Hoffnung, 
Liebe als Tryptichon. 
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Kirche am Ho-
henzollernplatz, 
ein Hauptwerk 
des Expressionis-
mus. Entworfen 
von Höger und 
dem Juden Klar-
wein, die auch 
das Chilehaus in 
Hamburg plan-
ten. Die farbigen 
Glasfenster tau-
chen die Kirche 
in mystisches 
Farbspiel. 
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Nikolaikirche Potsdam (oben), Ber-
liner Dom (li.) und St. Matthias 
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Menschen hinterlassen Spuren – gewollt und ungewollt. 

Menschen gestalten — im Vorübergehen und mit viel Zeit. 

Menschen fügen zusammen rein zufällig und nach Plan. 

Menschen bewahren und Menschen verschmutzen. 

Menschen sind von Gott in den Garten Eden gesetzt,                                                                          
diesen zu „bebauen und zu bewahren“. 
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Das Interessante wird oft übersehen: “wer Ohren hat, der höre, wer Augen 
hat,der sehe“ (Zitat Jesus)  Gilt übrigens für vieles in der Welt. 
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Zusammenar-
beit mit 
Zontaclub     
Ostfriesland 
 
Im Frühjahr 2025 
fand in der Stadt-
perle Aurich eine 
Tanzparty zuguns-
ten der Arbeit von 
Zonta Ostfriesland 
statt.  
 
Zonta ist ein Zu-
sammenschluss von 
Frauen, die sich zu-
gunsten anderer 
Frauen einsetzen. 
Im Rahmen des Pro-
jekts „Moie tieden“ 
wird konkrete Hilfe 

für ältere Frauen geleistet.  
 
Auch Frauen aus unserer Gemeinde konnten immer wieder 
davon profitieren — bis hin zu einer kostenlosen Ferienwoche 
auf Borkum für zwei Personen. Die Kooperationspartner sind 
verschiedene Gemeinden und Organisationen in Ostfriesland. 
Stellvertretend für alle Kooperationspartner wurde ein 
Scheck mit einem Erlös von 3.600 Euro ausgestellt. Die Spen-
dengelder werden weiterhin von Zonta verwaltet.  
 
Vielen Dank für die wunderbare Zusammenarbeit!   

 
Foto v.l.n.r.: 
Claudia Nordhausen, Rika Brons, Ruth Mülder, Susanne Tertilt 
(Präsidentin Zonta), Sonja Alberts und Jörg Schmid 
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Bestattungsinstitut  von Halle 

Inh. Heinrich Emkes 

Wir sind rund um die Uhr für Sie zu erreichen 

26603 Aurich, Adolf-Dunkmann-Straße 9 

Tel. 04941-2383, Fax 04941-604917 

Handy 0170 318 23 83,  

www.bestattungen-von-halle.de 

 

 

 0 49 41 / 6 62 96 

24 Stunden Rufbereitschaft 
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Unsere Gruppen und Ansprechpartner unserer Gemeinde 

 
Gemeindebüro Kirchstr. 18, 26603 Aurich   
montags 10.00-12.00             
(Antje Pollmann, Tel. 959659, aurich@reformiert.de) 
 
Mitglieder des Kirchenrates:  
Thorsten Boomgaarden (Tel. 6977096), Dr.med. Eildert Lübbers (Tel. 18180), 
Heinrich Ohling (Tel. 66218), Luise Osten (Tel. 65855), Pastor Jörg Schmid 
(Tel. 9903666), Annegret Schneider (Tel. 63154), Jan Voigt (Tel. 63849)  
 
 

Pastor Jörg Schmid, Rhododendronstr. 15, 26605 Aurich, Tel. 9903666,      
joerg.schmid@reformiert.de 
 
Küster Jan Voigt, Hafenstr. 10 A, 26603 Aurich, Tel. 63849 

Rechnungsführer Bruno Reints, Im Tuppens 14, 26632 Ihlow (Westerende),  
Tel. 04941/65901  

Kindergottesdienst gemeinsam mit Lambertigemeinde  

    

Besuchsdienstkreis  (Jörg Schmid)  Mittwoch, den 12.11. 10.00 Uhr 

 

Frauenkreis (Jörg Schmid, Tel. 9903666) jeden 3. Donnerstag im Monat 
15.30h  Termine s. Seite 10 

 

Frauentreff (Antje Pollmann, 5283) jeden 2. Dienstag im Monat 20.00 h 

    

Kirchenchor (Jochen Vieweg, 0179-9338612)  montags 18.30-20.00 h 

 

Konfirmanden (Jörg Schmid)  mittwochs  15.00 –17.00 h 

 

Rentner-Gruppe (Sprecherin Luise Osten Tel. 65855) donnerstags 9.00 h 

   
 

       

      



30 

Gottesdienste  10.00 h 
 
7.9.  P.i.R. Jan Holthuis (Aurich) 
 Koll.:  Stark für andere 

14.9. Prediger im Ehrenamt      
Thorsten Boomgaarden 
(Aurich) anschl. Kirchtee 

 Koll.: Hoffnung für Osteuropa  

21.9. P.Schmid  
 Koll.: Hospizarbeit Emende 

28.9. Radfahrgottesdienst zum Kloster Ihlow (P.Schmid) 
 Abfahrt 9.00 h Kirche, Beginn 10 h 
 Koll.: Flüchtlingshilfe 
 
 

5.10.  Erntedankfest (Prädikant J.-H. Bas, Norderney) 
 Koll.: Brot für die Welt 

12.10. Predigtreihe 4 Elemente „Erde“, P.Schmid 
 anschl. Kirchtee 
 Koll.: Kirchenmusik im Synodalverband  

19.10. Predigtreihe 4 Elemente „Wasser“, P.Schmid 
 Koll.: Ökumene und Auslandsarbeit (EKD)  

26.10. Predigtreihe 4 Elemente „Luft“, P.Schmid 
 Koll.: Kinderhospiz Löwenherz 
 
 

2.11. Predigtreihe 4 Elemente „Feuer“, P.Schmid 
 anschl. Feuer mit Heißgetränk im Garten   
 Koll.: ambulante diakonische Beratungsstellen 

9.11. Prediger im Ehrenamt Thorsten Boomgaarden (Aurich) 
 Koll.: Ökumene Aurich 

16.11. Volkstrauertag Ökumenischer Gottesdienst in Lamberti 
(Sup.Janssen/P.Schmid/P.Robben) 

19.11. 19 Uhr Buß-und Bettag in Simonswolde (Pn.Richter) 
 Abfahrt Parkplatz Schloss 18.30 h 
23.11. Ewigkeitssonntag (P.Schmid) 
 Koll.: Unterstützung von in Not geratenen Menschen 
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